


Donnerstag, 14. März 2013

9:30–10:00 Begrüßung

AllgeMeine Vorträge

10:00–10:30 Ulrich Veit (Leipzig)
Gewalt-Erzählungen: Überlegungen zum Gewaltdis-
kurs in der Ur- und Frühgeschichtlichen Archäologie

10:30–11:00 Joachim Wahl (Konstanz)
Vom Trauma zur Traumatisierung zur Täter-Opfer-
Geometrie. Spuren von Gewalteinwirkung an 
menschlichen Skelettresten und ihre Deutung

11:00–11:30 Kaffeepause

11:30–12:00 Heidi Peter-Röcher (Würzburg)
Gewalt und Gesellschaft

12:00–12:30 Wolf-Rüdiger Teegen (München)
Tierquälerei – oder ...? Gewalt gegen Haustiere im 
archäologischen Befund

12:30–13:00 Michael Kunst (Madrid)
Gewalt und Krieg: ein kulturelles oder evolutionä-
res Erbe?

13:00–14:30 Mittagspause

FrÜHMittelAlter UnD SPätAntiKe

14:30–15:00 Eva Stauch (Münster)
Gewalt in der frühmittelalterlichen Gesellschaft

15:00–15:30 Christian Meyer, Klaus Wirth, Kurt W. Alt (Mainz 
und Mannheim)
Gold, Gewalt und Gebrechen – Die Beziehung 
zwischen sozialem Status und traumatischem Ske-
lettbefund im frühen Mittelalter am Beispiel des 
Hermsheimer Bösfelds, Mannheim-Seckenheim

15:30–16:00 Roland Prien (Heidelberg)
Tatort Spätantike. Spuren von Gewalt gegen Men-
schen und Bauten im Spiegel archäologischer 
Befunde aus der Mitte des 4. Jahrhunderts n. Chr.

16:00–16:30 Kaffeepause

16:30–17:00 Balázs Komoróczy (Brno)
Gewalt oder Machtausübung – Beiträge der 
archäologischen Quellen zur Erkenntnis der 
römisch-germanischen Interaktionen im mittleren 
Donauraum in den ersten Jahrhunderten u. Z.

eiSenZeit

17:00–17:30 Gerd Stegmaier (Tübingen)
„Rituale der Gewalt“ oder „Die Gewalt der Rituale“. 
Jüngerlatènezeitliche Opferpraktiken und deren 
Bedeutung für die keltische Gesellschaft des 3. bis 
1. Jahrhunderts vor Christus

BronZe- UnD KUPFerZeit

17:30–18:00 Thomas Terberger, Ute Brinker, Detlef Jantzen, Gun-
dula Lidke, Jörg Orschiedt (Greifswald und Schwerin)
Professionelle Krieger in der Bronzezeit? Gewaltmani-
festation im Tollensetal, Mecklenburg-Vorpommern

18:00–18:30 Tobias Mörtz (Berlin)
Konflikt und Konformität. Zur sozialgeschichtlichen 
Aussagekraft spätbronzezeitlicher Waffendeponie-
rungen Nordwesteuropas

19:00 Empfang in den Räumen des Lehrstuhls

Freitag, 15. März 2013

9:00–9:30 Jan-Heinrich Bunnefeld (Göttingen)
Der Häuptling und sein Schwert? Anmerkungen 
zur sozialen Stellung des Schwertträgers

9:30–10:00 Michael Siedlaczek (Berlin)
Das Schwert in der Bronzezeit: Eine Waffe zum 
Töten?

10:00–10:30 Florian Klimscha (Berlin)
Technikarchäologische Perspektiven zum Aufkom-
men spezialisierter Angriffswaffen aus Stein und 
Kupfer in der südlichen Levante (4.–3. Jahrtausend 
v. Chr.)

10:30–11:00 Kaffeepause

11:00–11:30 Svend Hansen (Berlin)
Der Held in historischer Perspektive

11:30–12:00 Helga Vogel (Berlin)
Der Königsfriedhof in Ur und die sogenannten 
Gefolgschaftsbestattungen

12:00–12:30 Alexandra Krenn-Leeb, Maria Teschler-Nicola 
(Wien)
Gewalt als Indikator für sozialen Wandel. Fallbei-
spiele aus Neolithikum, Kupfer- und Bronzezeit im 
mittleren Donauraum

12:30–14:00 Mittagspause

SteinZeiten

14:00–14:30 Linda Fibiger (Edinburgh), Rick Schulting (Oxford)
Violence in the Neolithic: The bigger picture

14:30–15:00 Jörg Petrasch (Tübingen)
Gewalttätige und friedliebende Gemeinschaften 
im neolithischen Mitteleuropa, oder gab es eine 
Evolution der Gewalt während der Vorgeschichte?

15:00–15:30 Jaroslav Peška (Olomouc)
Die soziale Stratifikation am Ende des Äneolithi-
kums in Mähren

Samstag, 16. März 2013

9:00–9:30 Detlef Gronenborn, Christian Lohr, Hans-Chri-
stoph Strien (Mainz)
Hypothesen zu gesellschaftlichen Zyklen und 
Gewalt

9:30–10:00 Eric Biermann (Köln-Porz)
Gewalt und Aggression in Alt- und Mittelneolithi-
kum – Keulenköpfe und Äxte als Indikator für 
Krieg, Prestige und Gruppenidentität

10:00–10:30 Christina Jacob (Heilbronn), Hans-Christoph 
Strien (Grafschaft), Joachim Wahl (Konstanz)
Talheim – ein Gewaltverbrechen am Ende der 
Bandkeramik

10:30–11:00 Kaffeepause

11:00–11:30 Andrea Zeeb-Lanz, Bruno Boulestin, Fabian 
Haack, Christian Jeunesse, Dirk Schimmelpfennig  
(Speyer u. a.)
Gewalt im Ritual – Formen der Gewalt in der 
frühneolithischen Grubenanlage von Herxheim 
(Pfalz)

11:30–12:00 Thomas Link (Würzburg)
Gewaltphantasien? Zur Krisendiskussion in der 
neolithischen Forschung

12:00–12:30 Gligor Dakovic (Beograd)
War and violence among prehistoric hunter-
gatherers

12:30 Abschlussdiskussion

15:30–16:00 Kaffeepause

16:00–16:30 Immo Heske (Göttingen), Silke Grefen-Peters 
(Braunschweig)
Gewalt im Detail. Bestattungen der Glocken-
becherkultur in Niedersachsen mit Hinweisen auf 
Dimensionen der gesellschaftlichen Auseinan-
dersetzung

16:30–17:00 Jörg Wicke, Andreas Neubert, Horst Bruchhaus 
(Halle und Jena)
Mit der Axt – durch die Axt.  Der Zusammenhang 
von Schädeldefekt und Waffenbeigabe in Bestat-
tungen des schnurkeramischen Kulturkreises

17:00–17:30 Susanne Friederich, Harald Meller, Björn Schlen-
ker, Kurt W. Alt, Sarah Karimnia, Marcus Stecher 
(Halle und Mainz)
Ritual oder immerwährende Gewalt – Bemer-
kenswerte Grabanlagen aus dem Erdwerk von 
Salzmünde

17:30–18:00 Thomas Saile (Regensburg)
Ein Kampf um Altheim?


